
Dabei sollte sich jede Grundorganisation solche Fragen stellen:
Wie werden bei uns die Grundfonds ausgenutzt? Wie weit sind wir mit der kom­
plexen sozialistischen Rationalisierung? über welchen wissenschaftlich-technischen 
Vorlauf verfügt unser Betrieb bzw. Bereich? Wird bei uns die Weiterbildung richtig 
organisiert und nutzen wir tatsächlich hier alle vorhandenen Möglichkeiten? Wie 
werden bei uns die Vorschläge der Werktätigen, der Rationalisatoren und Neuerer 
beachtet, ausgewertet und verwirklicht? Wie steht es bei uns mit der Entwicklung des 
geistig-kulturellen Lebens, mit der Realisierung all jener Aufgaben, die im Be­
schluß des Staatsrates vom 30. November 1967 zur Kultur gestellt wurden? Wie 
werden in der gesamten Parteiarbeit die Erkenntnisse der Pädagogik und Psycholo­
gie angewandt?
Solche Fragen müssen ehrlich und offen gestellt, beantwortet und die erforder­
lichen Schlüsse gezogen werden.
In welchem Maße eine Parteiorganisation gerüstet ist, hängt von ihrer Kampfkraft 
ab, von den Fähigkeiten und der Einsatzbereitschaft der Mitglieder und Kandidaten, 
die politisch-ideologische Überzeugungsarbeit entsprechend den Beschlüssen des 
Zentralkomitees zu leisten, überlegen wir also gemeinsam: Wie wird unsere Arbeit 
noch wirksamer, wie gewinnen wir alle für die bewußte und schöpferische Mitarbeit, 
wie gehen wir selbst voran, z. B. bei der Erhöhung der Bildung durch systematisches 
Studium des Marxismus-Leninismus, die Teilnahme am Parteilehrjahr, an der Volks­
hochschule und an den Betriebsakademien?
Natürlich lebt und arbeitet keiner von uns für sich allein, sondern eben im Kollek­
tiv seiner Parteiorganisation, die ihm hilft, die ihn informiert, orientiert und ihm 
einen konkreten Auftrag gibt. Alle zusammen sind wir ein Kampfbund von Gleich­
gesinnten, dessen Stärke entscheidend von der Stärke seiner Grundorganisationen 
abhängt, weil die Grundorganisationen die unmittelbarste Verbindung zu den 
Werktätigen in ihrem Wirkungsbereich hersteilen und die Politik der Partei ins 
Leben umsetzen.
In der Periode der Schaffung des entwickelten gesellschaftlichen Systems des Sozia­
lismus wachsen objektiv die Aufgaben und die Verantwortung der Partei und damit 
die Rolle jeder ihrer Organisationen. Darum sollten wir während der Parteiwahlen 
auch darüber sprechen: Wie entwickeln wir das innerparteiliche Leben, die innerpar­
teiliche Demokratie in den Grundorganisationen weiter? Sind unsere Mitgliederver­
sammlungen interessant und was geben sie den Genossen? Werden dort alle Pro­
bleme offen und von dem Standpunkt gestellt, wie sie zu lösen sind und wer für die 
Erfüllung der Beschlüsse verantwortlich ist? Wie ist unsere Verbindung mit den Par­
teilosen, mit den Angehörigen anderer Parteien und Organisationen, wie steht es 
um unsere politische Massenarbeit?
Das Wichtigste in der politischen Massenarbeit ist, allen Bürgern unserer Republik 
ein klares Bild unserer gesellschaftlichen Entwicklung und ihrer Perspektiven zu 
geben. Wir sind es, die allen helfen wollen, ihre Verantwortung und auch ihre 
Möglichkeiten für die bewußte Mitgestaltung von Gegenwart und Zukunft zu ver­
stehen und entsprechend zu handeln. Die Partei, jede ihrer Organisationen und 
jedes ihrer Mitglieder — wir sind es, die sich besonders bemühen, damit unsere 
sozialistische Gemeinschaft noch fester zusammenwächst. Möge also auf jeder Wahl­
versammlung gefragt werden: Wie arbeiten die Genossen in der Nationalen Front, 
in den Massenorganisationen und unter den parteilosen Kollegen? Gehen sie im­
mer von der Vielschichtigkeit der Interessen und dem unterschiedlichen Stand des 
Bewußtseins aus?
Neue Aufgaben verlangen engere Beziehungen zwischen dem Parteimitglied, seinem 
Arbeitskollegen und seinen Nachbarn — dem Menschen an seiner Seite. Wie also 
kennt jeder seinen Nachbarn im Haus? Wie sind seine Beziehungen zu denen, in 
deren Kreis er täglich wirkt, bis hin zu jenen, mit denen ihn das verlängerte 
Wochenende, die Sportgemeinschaft, der Zirkel im Klubhaus oder Urlaubstage zu­
sammenführen?
Um eine gute politisch-ideologische Arbeit in den Parteiorganisationen selbst und 
eine qualifizierte Massenarbeit zu gewährleisten, ist es notwendig, in den Parteiorga-
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